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Sanierung von 14 Klassenzimmern und einer Küche an 6 Schulen 
 
Unser Projekt in den Jahren 2021/2022 war sehr anspruchsvoll. 
Wir haben 14 Klassenzimmer und eine Küche an 6 Schulen saniert. 
Allein die Anzahl der Klassenräume und dann auch noch die Civid 19 Pandemie haben  das Projekt 
schwierig gestaltet.  
Der Gesamtbetrag für diese Arbeiten beträgt € 23.636,-. 
Wir wurden von `NUE Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung´ mit einem Zuschuss 
von € 7.500,- unterstützt. 
Auch die Anne-Frank-Schule in Bargteheide hat mit ihrer ´Marangu-Initiative´  
€ 2.900,- gesammelt und uns diesen Betrag für das Projekt zur Verfügung gestellt. 
 
Die Bilder gleichen sich immer wieder, die Häuser sind mit Wellblech gedeckt, dieses löst sich durch 
den sauren Regen auf, es regnet durch, die Decken und Wände fangen an sich aufzulösen und 
werden feucht und hässlich. 
Ein geregelter Unterricht ist dann, besonders in der Regenzeit, nicht mehr möglich.  
Die Schulen müssen improvisieren und auf andere Räume ausweichen, Klassen werden gemeinsam 
unterrichtet, im schlimmsten Fall fällt Unterricht aus. 
Unser Partnerverein `MACDA` hat uns gebeten, die Finanzierung der Sanierung zu übernehmen. 
 
Die Bilder zeigen wie die Klassenräume aussehen wenn die Dächer undicht sind. 
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Auch die Küche war in einem schrecklichen Zustand 
 

          
 
Doch dann kommen die Handwerker 
 
Bemerkenswert ist die Qualität der Arbeiten heute. Im Laufe der Jahre haben die Handwerker viel 
dazu gelernt und führen die Arbeiten sehr fein aus.  
 

             
 
 
 
Nach Abschluss der Arbeiten sind die Klassenräume wieder hell und freundlich.  
Bei der Sanierung der Dächer werden durch verbesserte Materialien und Techniken die Probleme 
der Korosion weitestgehend abgestellt. 
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Auch die Küche strahlt in neuem Glanz  
         

             
 
In einer feierlichen Zeremonie werden die Klassenräume an die Lehrer und Kinder 
übergeben 

          
 
 

Und der Schulunterricht kann wieder beginnen 
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Reise nach Tansania   
Im April dieses Jahres sind dann Herbert Brockmann, unser zweiter Vorsitzender, und Frau 
Lodenkämper, die Gründerin des Marangu Vereines, nach Tansania geflogen. 
Frau Lodenkämper hatte den sehnlichsten Wunsch, trotz ihres hohen Alters, noch einmal nach 
Marangu zu reisen. Sie war in den achtziger Jahren sehr häufig in Marangu und hat den Menschen 
dort sehr geholfen, sie wird dort sehr verehrt und respektvoll ´Mama Ursula´ genannt.  
Herr Brockmann und Frau Lodenkämper wollten die Arbeiten an den Schulen in Augenschein 
nehmen und unsere anderen Projekte begutachten.  
 

         
 

Unsere Partner vor Ort 
Ian Mamuya und Frau Aripa Mareale (von links) vom Bürgerverein ´MACDA´ sind unsere  
Ansprechpartner vor Ort. Sie verwalten das Geld, beauftragen und bezahlen die Handwerker, kaufen 
das Material ein, und machen die Endabrechnung mit uns in Hamburg.  

 
          

 

Hamburg, den 19.09.2022 
Hans-Jürgen Buhre 
1.Vorsitzender 


